
N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Schlechtnau 
 

 

am Mittwoch, 09.11.2022   (Beginn: 20.00 Uhr; Ende: 21.30 Uhr) 
 
in  Sitzungszimmer Ortsverwaltung 
                 (Tagungsort und -raum) 

 
Vorsitzender:                                               Ortsvorsteher Behringer 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder:   6  (Normzahl   6  Mitglieder) 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder:   
 
 
 
Schriftführer:     Ortsvorsteher Behringer 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:  - 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass   
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 31.10.2022 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 09.11.22 ortsüblich 

bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 3 Mitglieder anwesend sind. 

 
 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) - unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 
 



T A G E S O R D N U N G 
 
 
 
1. Informationen und Fragen zu Gemeindeangelegenheiten 
 
2. Gemeindesaal Schlechtnau – Kriterien Vergabe 
 
3. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In der heutigen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 

Punkt 1 
 
 
OV Behringer eröffnete die Sitzung. 
 
Er berichtete aus der letzten Gemeinderatssitzung und Bauauschussitzungen. 
 
 
Er bedankte sich bei allen für die Mithilfe am Dorffest. Im Besonderen für die Zusammenstellung der 
Bilderausstellung OR Stefan Asal und OV Stellvertreter Behringer.  
 
 

 
Punkt 2 

 
Nach Diskussion wurden die Kriterien der Gemeindesaalvermietung in Teilen angepasst.  
 
Allgemeine Richtlinien für die Vermietung des Gemeindesaales 
 
 -  Das Kochen ist nicht erlaubt 
 -  Es müssen mindestens 30 Personen sein ( Gaststätten haben keine so großen Nebenzimmer )                        
  - Kindergeburtstage: Entscheidung im Einzelfall 
-   Keine Jugendfeten (Gefahr des Randalierens) 
-   Nur Familienfeiern und Jubiläumsfeiern 
-   Keine Saalvergabe an gesetzl. Feiertagen und Silvester, 
-   Eintritt kassieren verboten 
-   ab 24 Uhr die Fenster schließen (Lärmbelästigung) 
-   ab 24 Uhr keine laute Musik 
-   Besenreine Übergabe 
-   Vorrang für örtliche Vereine und Gruppen. 
    OR entscheidet über Vergabe 
 
      Punkt 3 
 
 
Anstelle des geplanten Silvesterfeuers wird es dieses Mal ein „Neujahrstreffen“ am 1. Januar auf dem 
Dorfplatz geben. Organisation liegt beim Ortschaftsrat und Bürgern.  
 
Ein Gespräch mit der Boule Gruppe in Sachen Errichtung eines Boule Platzes hat stattgefunden. Die 
Boule Gruppe ist grundsätzlich bereit den Platz zu unterhalten. Etwaige Instandssetzungen sollen 
über die Ortspauschale abgebildet werden.  
 
 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Vorsitzender:                                           Ortschaftsräte:                                Schriftführer: 


